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Das Auslieferungsbegehren der Entente
Unmöglich

Das ſeit langem angekündigte Auslieferungs
begehren der Feinde iſt erfolgt Die Hoffnung mancher
Optimiſten daß mit dem Rücktritt Clémenceaus von
ver franzöſiſchen Regierung auch der Rachegeiſt aus
der Entente ſchwinden würde hat getrogen Jm
Gegenteil Die Liſte obſchon ſie im vollen Umfange
noch nicht bekannt iſi übertrifft die ſchlimmſten Er
wartungen Sie umfaßt faſt ſämtliche deutſchen Heer
führer darunter Männer wie Hindenburg Ludendorff
Mackenſen Kronprinz Rupprecht Kluck Gallwitz uſw
Namen deren Ruhm vier Jahre lang die Welt er
füllte und vor denen die Alliierten ebenſo lange ge

zittert haben Es fehlen aber ebenſo wenig die ver
antwortlichen Staatsmänner mit Bethmann Hollweg
an der Spitze ja ſogar Gelehrte ſollen der Rache der
Feinde überliefert werden weil ſie ihren Erfindungs
geiſt in den Dienſt des Vaterlandes ſtellten Schon
aus dieſer kurzen Aufzählung geht hervor daß es ſich
bei dem Auslieſerungsbegehren der Entente keines
wegs nur um eine Sühne für Kriegsverbrechen han
delt wie man vorgibt ſondern um Rache Eine
Schmach wie die Geſchichte ſie noch nie geſehen ſoll
dem deutſchen Volke angetan werden Es ſoll dazu
gezwungen werden die Männer, die es führten aus
zuliefern Männer die nichts anderes taten als ihre
Pflicht indem ſie ihr Volk ſo gut wie möglich ver
teidigten Männer die wegen ihrer Leiſtungen aich
von Deutſchland allein bewundert worden ſind und
deren einziges Verbrechen war daß ſie Erſolge hatten

Erfolge die dem Feinde Furcht und Schrecken ein
flößten

Deutſchland hat allerdings mit anderen wider
ſtnaigen und unerfüllbaren Artikeln des Vertrages
auch den Paragraphen 228 annehmen müſſen der es
zur Auslieferung der ſogenannten Kriegsverbrecher
verpflichtet Aber es hat dies getan einmal unter
dem furchtbaren Druck der Not inſolge des Zuſammen
bruches zum anderen in der Erwartung daß man
doch ſchließlich nur Erfüllbares verlangen werde Eine
Erwartung in der man ſich freilich aufs bitterſte ent
täuſcht ſieht Die deutſche Regierung hat in wieder
holten Noten ihre Bereitwilligkeit erklärt an der Be
ftrafung der wirklich Schuldigen mitzuwirken Sie
hat noch zuletzt am 25 Januar ausdrücklich auf das
von der Nationalverſammlung angenommene Geſetz
hingewieſen wonach die eines Kriegsverbrechens oder
Kriegsvergehens ſchuldigen Deutſchen vor das Reichs
gericht geſtellt werden ſollen unter Hinzuziehung von
Vertretern der Entente Ja ſie iſt in dieſer letzten
Note inſofern noch einen Schritt weitergegangen als
ſie ſich bereit erklärt über die Einſetzung einer zweiten
Inſtanz in Verhandlungen zu treten Gleichzeitig hat
die deutſche Regierung aber noch einmal darauf hin
gewieſen daß die Aufrechterhaltung des Auslieferungs
begehrens die ſchwerſten Erſchütterung nicht nur im
politiſchen ſondern auch im wirtſchaftlichen Leben
Deutſchlands nach ſich ziehen müßte und daß die
davon zu befürchtenden Schwierigkeiten auch die Er
füllung der ſonſtigen Verpflichtungen aus dem Frie
densvertrage gefährden würden Die Entente hat
dieſe Einwände nicht beachtet ſondern iſt bei dem
Auslieſerungsbegehren geblieben Damit iſt der kaum
errungene Friede in ein außerordentlich kritiſches
Stadium getreten und ein Konflikt von noch nicht ab
zuſehender Tragweite geſchaffen Denn was Deutſch
land mit dieſer Liſte angeſonnen wird iſt ſo un
geheuerlich daß die Vernunft ſich ſträubt daran zu
glauben iſt ſo widerſinnig daß innerhalb der Entente
ſelbſt ſich Widerſpruch geregt hat Die Mitteilung des
Berner Bundes und anderer neutraler Blätter daß
insveſondere die Militärs in Frankreich das Ver
langen nach Auslieferung der Heerführer mißbilligen
ſcheint durchaus glaubhaft Ueberall wo noch ein Ge
fühl für Ehre und Pflicht lebendig iſt muß dieſe Liſte
die größte Empörung hervorrufen muß der wahn
ſinnige Rachegelſt der daraus ſpricht Entſetzen und
Abſcheu erregen Für Deutſchland aber iſt die Er
füllung dieſes Begehrens ganz unmöglich aus morag
liſchen Gründen in erſter Linie aus dem Gefühl für
Ehre und Pflicht heraus das glücklicherweiſe auch
im Deutſchen noch nicht erſtorben iſt in zweiter Linſe
erſt wegen der tatſächlichen Unmöglichkeit der Durch
führung Aus dieſem Geſühl heraus hat der Vor

ſitzende der deutſchen Friedensdelegation in Parié
Freiherr von Lersner die Note an Millerand zurück
Jeſandt mit der Erklärung daß s mit ſeinem Ge
wiſſen nicht vereinbaren lönne bei der
von Deutſchen mitzuwirken Jn dem gleichen Emp
finden hat die Regierung bereits erklären laſſen daß
ſte an dem Standpunkt wie er aus der gm 25 Januar

usſieſerung

in Paris und inzwiſchen veröffentlichten Note erſicht
lich iſt unter allen Umſtänden feſthalten werde

Daß Deutſchland in einer außerordentlich ernſten
Lage iſt darüber darf man ſich natürlich keiner Täu
ſchung hingeben Welche Maßnahmen die Entente
treffen wird ſobald ihr die Unerfüllbarkeit ihres Be
gehrens klar wird läßt ſich zwar nicht vorausſagen
aber es iſt anzungehmen daß man mit einer erweiterten
Beſetzung drohen und dieſe Drohung vielleicht auch
ausführen wird Deutſchland würde wehrlos wie es
iſt eine ſolche Maßnahme über ſich ergehen laſſen
müſſen aber man kann es dadurch nicht zwingen
Unmögliches zu leiſten Eine erfreuliche Folge hat
dieſe Ueberſpannuagg des feindlichen Rachewillens
ſchon gehabt im deutſchen Volke zeigt ſich eine ſeit
langem nicht geſehene Einigkeit Von der äußerſten
Rechten bis zur Mehrheitsſozialdemokratie ſtehen die
Parteien einmütig hinter der Regierung Das wird
vielleicht nicht gänzlich ohne Eindruck auf die Feinde
bleiben Die Tat zwar iſt dem ohnmächtig gewor
denen Deutſchland heute verſagt nicht aber der Wider
ſtand Und in dieſem einig und feſt zu bleiben iſt
in dieſer Stunde höchſte Pflicht iſt der einzige Weg
die ſchwere Kriſe zu überwinden

Die Auslieferungsliſte
Berlin 5 Februar Privattelegramm Dievon den Morgenblättern veröffentlichte vielfach ver

ſtümmelte Liſte enthält u a folgende mit einiger
Sicherheit feſtzuſtellende Namen

Herzog Albrecht von Württemberg Sixt
von Arnim Prinz Rupprecht von Bayernvier Herren von Below darunter Otto von elow
Graf von Bernſtorff von vBeſeler von
Bethmann Hollweg Otto von Bülow Evon Capelle Graf Carmer von Deimling Demmler
Dſchemal Paſcha Enver Paſcha Prinz Ernſt von
Sachſen Freiherr von Falkenhauſen von Falken
hayn von Gallwihtz von Gebſattel von Gemmingen Alfred von Glaſenapp Graf Haeſeler von
Hauſen von Haniel Groſherzog von Heſſen General
feldmarſchall von Hindenburg Prinz Auguſt von
Hohenzollern Prinz Eitel Friedrich von Hohenzollern
Kronprinz Friedrich Wilhelm Prinz Oskar von
Hohenzollern r Friedrich von Preußen von Inge
nohl von Klu Linſingen Lochow GeneralLudendorff Generalfeldmarſchatl non Macken
ſen Herzog von Mecklenburg von Moltke Reinhold
Scheer Talgat Paſcha von Tirpihtz von Trotha
Tuelff von Tſchepe Graf Walderſee Zimmermann

Die Prüfung der Liſte ſt da Truppenbezeichnungen

fehlen außerdem viele Namen ſichtlich falſch wieder
egeben ſind ſehr ſchwierig Die vorliegende in
offizielle Liſte enthält z B 12 oder 13 Müller ohne
jede nähere Bezeichnung Von bekannten Namen ſeien
der vorſtehenden Liſte noch die folgenden hinzu
gefügt Diekhut Harrach Frangois vonHutier Norath v Morhen Edbler v d
Planitz Prinz von Ratibor

Der Standpunkt ber Regierung
W T Berlin 4 Februar Die Reichsregierung hat ſich in ihrer heutigen Sitzung mit

der durch das Bekanntwerden der Ausliefe
rungsliſte geſchaffenen Lage beſchäftigt Durch die
Weigerung des Herrn v Lersner Note und Liſte
entgegenzunehmen iſt ſie allerdings vorerſt noch nicht
im Beſitz der beiden Schriftiſtücke jedoch hat die Be
ratung die auf ver Grundlage ver inoffiziell bekannt
gewordenen Liſte ſtandſand volle Einmütigkeit
darüber ergeben daß an dem Standpunkt wie er aus
der am 25 Januar in Paris überreichten inzwiſchen
veröfſentlichten Note erſichtlich iſt unter allen Umſtän
den feſtzuhalten ſei Die Reichsregierung hat ſchon bei
der Unterzeichnung des Friedensrertrages keinerlei
Zweifel darüber gelaſſen daß die Durchführung
der verlangten Aus lieferung unmög
lich iſt Dieſe Ueberzeugung die ſie mit ver über
großen Mehrheit ves deutſchen Volkes ohne Unter
ſchied der Partel teilt wird ſie bei den weiteren not
mendig werdenden Maßnahmen und Verhandlungen
leiten

Pie geſtrige Kabinett
Stunden An ihr nahm

Erzberger teil Wer

B Verlin 5 Februar
ſitzung währte mehrere
auch der Reichsfinanzminiſter
im Moment vie Leitung ver deutſchen Delegatton in
Paris übernommen hat iſt nicht bekannt Man rech
net damit daß heute die offizielle Auslieferungshiſte und auch die ihr beigegebene Note ver

Alliierteg in Berlin eintreffen wird Dann wird
natürlich die Veröffentlichung ſofort erfolgen Der
deutſche Geſchäſtäträger in Paris Herr Dr Mayer
Kaufbeuren der bie geſtern zur Erledigung von Privat
an gelegenheiten in München weilte wird heute in
Berlin erwartet Ueber die Begleitnote wird ver

Deutſchen Allgemeinen Zeitung aus Paris berichtet
daß der Begleitbrief in aller Kürze jeden Abwen
dungverſuch zurückweiſe und die feſte Entſchloſſenheit
der Alliierten betont den Artitel 228 des Friedens
vertrages durchzuführenRektor der Berliner Univerſität
Eduard Mever hat den Univerſitäten Oxford Liver

pool St Andrews der Univerſität von Chicago und
der Harvard Univerſität die ihm in früheren Tagen

Tage wo die Auslieferungsforderung an uns amtlich
geſtellt wurde die Diplome zerriſſen a eek

Einmütige Ablehnung
Von unſerer Berliner Redaktion

Die Saltung der Berliner Preſſe iſt im großen
und ganzen rdig Der Vorwärts der am
Montag einen verdächtigen Seitenſprung gemacht
hatte hat ſich nun gefunden Jn vem Leitauf
ſatz heißt es Selbſt das kriegstolle Oeſterreich von
1914 wollte nicht den Vorwurf ſich laden einer
Einmiſchung in die Rechtsfr eines fremdenStaates Heute ſind wir glücklich welt daß Deutſch

land den Gegner anbietet was Oeſterreich 1914 von
Serbien zu fordern nicht einmal verſucht haben wollte
Man kann wohl einen Menſchen mit vorgehaltener
Piſtole zu dem Verſprechen zwingen er werde ouf
den Mond klettern aber man wird auch durch verſtärkte Drohungen ihn nicht dazu zwingen dieſes Ver
ſprechen auszuführen ſondern man wird von ihm ſo
lange er nur ſprechen kann immer nur die eine Ant
wort hören Das kann ich nicht

Jm Berliner Tageblatt wird gmz richtig
geſagt daß nach der Unterzeichnung dieſes Friedens
Deutſchland jedesmal wenn es ſich politiſch und wirt
ſchaftlich emporgerafft haben wird am gleichen Punkte
ſtehen wird Die Liſte der Entente iſt nicht nur ein
für ſeine Urheber ſchwachvolles Aktenſtück ſondern ſie
iſt auch ungemein dumm Dieſe Herren haben ſig
vor der Welt als zu unvorſichtig demaskiert und die
Welt ſieht ihre wahren Motive und ihr wahres Geſicht
Es iſt auch unmöglich daß die anſtändigen Menſchen
in neutralen und ſelbſt in alliierten Ländern nicht ohne
Scham ein wenig erröten oder ſie wüßten nicht an
ſtändige Menſchen ſein
blick bleibt es wie die Rechte ſich ſtellt und ob die Re
gierung zu unterſtützen 4 ſich bereit zeigt Das iſt
erfreulicherweiſe derIn ver Deutſchen Tageszeitung erklärt
Graf Reventlow Um die innere wie auch die äußere
Möglichkeit eines nottonalen Fortbeſtehens des deut
ſchen Volkes zu ermöaglichen gibt es nur ein Mittel
ein zu allem entſchloſſenes Nein in Wort und Tat
fur heute und immer Große Worte dürfen vicht ge
macht werden

Weiter geht die Täagliche Rundſchau die
ſympathiſ erTlärt jetzt heißt es Perſönliches und Be
rechtigtes dem Ganzen unterzuordnen und geſchloſſen

hinter der Regierung zu ſtehen als einVolk die ungeheure Schmach abzulehnen
An ver Reihe tanzt nur wieder

Bernhardt in ſeiner franzoſen freundlichen Voſfſi
ſchen Zeitung der Herrn von Lersner tadelt
weil er ſich nicht zum Briefträger für die Schmach
note bergeben wollte und in dieſem Moment der Ver
wirung und Beſtürzung den Rücktritt des Miniſtert
ums fordert der nur die Verwirrung notwendig aufs
höchſte ſteigern müſſe

Auch die Deutſche Allgemeine Zeitung
die im übrigen Herrn von Lersner lobt möchte als
nationale Demonſtration den Rücktritt des Kabinetts

Die politiſche Einſicht kommt dafür in der Poſt
zum Ausdruck Dort heißt es mit Rückſicht auf die
Erklärung der Regierung Wir begrüßen dieſe Er
klärung Sie entſpricht dem einmütigen Willen
aller anſtändigen Deutſchen Eine Kriſe im Reichs
kabinett würde gerade in dieſer Stunde und in der
jetzigen Zeit von ſchwerwiegenden Folgen ſein Aber
wir können ſchon heute nicht ausdrücklich genug darauf
hinwelſen daß die Einmütigkeit der Regierung nur
dann einen Wert hat wenn ſie von Dauer ſt

Die Sicherung der Ernährung
Die Tonne Roggen 900 Weizen 1000 M

Jm Reichswirtſchafts miniſte rium begannen geſtern
unter Teilnahme von Vertretern der Landwirtſchafi
und des Deutſchen Städtetages
Sicherung unſerer Ernährung Während die
wirte für Aufhebung der Zwangswirtſchaft eintraten
ſtimmten die ſtädtiſchen Vertreter der Meinung der
Regierung bei daß die Aufhebung eine ſchwere Ge
fahr für die Volksernährung bedeuten
vurde ſchließlich folgendes vercinbart

Die Regierung hält die
Intereſſe der Volksernährung weiter aufrecht be
willigt dagegen ver Lanyh wirtſchaft höhere
Preifre für vie kommende Ernte
wird ſich der Erzeugerprels für eine Tonne
Roggen auf 900 Mark ſtellen der Weizen
vreis ſolle auf 1000 Mark für vie Tanne erhöht
werven Für den Zentner Herbſtkartoffeln wurden
20 Mark in Vorſchlag gebracht Außerdem wird ver
freie Handel mit Haſer und auch
Hafer wieder öffentlich bewirtſchaftet
Die Beratungen werden am Freitag fortgeſeht

Die Abſchließung Aſtpreußens durch die Polen

B Berlin 5 Febr Die Deutſche Allgem Ztg
ſchreibt Nach den Beſtimmungen des Friedens
vertrages iſt Polen dazu verpflichtet den deutſchen
Durchgangsverktehr nach Oſtpreußen
durch den polniſchen Korridor zu gewährleiſten Jn
dieſen Tagen iſt nun ver geſamte Durchgangsverkehr
ſowohl für die Eiſenbahn Perſonen und Güter als
auch für Telegraphen und Telephon von den Polen
unterbunden worven Ob dieſe polniſchen Maßnahmen nur eine cent bedeuten die
ſich aus dem Uebernahmeſtadium der abzutretenden
Gebiete ergibt iſt unklar da die volniſche Regierung
ſich hierzu nicht geäußert hat Die preuß ſche Landes

einmal Herr

die Doltorwürde verliehen haben geſtern an dem verſammlung in der von den Deutſchnationalen ſo

wichtiger in dieſem Augen

würde Es
Zwangswirkſchaft im

von jeher der

Danach

Beſprechungen zur man
Land

ganzen
ſeſtgeſtellt worden

ländlichen

wie auch von den Sozialdemokraten dxingende föxm
liche Anfragen hierzu eingebracht worden ſind wird
ſich eingehend mit der Erbrierung vieſer nicht gerecht
fertigten polniſchen Maßnahmen zu beſchäftigen habenWie die nie Allgem Zeitung elſührt wird der
Eiſenbahnminiſter Oeſer am Freitag die beiden An
fragen beantworten und das Moterlal das der preu
ßiſcher Regierung hierüber zur Verfilgung fteht be
kannt gen Vorläufig iſt weder ſber die Gründe
noch über den Umſang der Abſperrung genaues bekannt Es muß hierbei erwähnt werden daß die bis
herigen Verhandlungen mit den Polen in Dan i
und in Paris nicht zu einer reſtloſen LöſungVerkehrsprobleme geführt haben Auch die wizweiſel

haft dringend erwünſchten Abmachungen über das
Poſtweſen und die Paßregelung ſind bisher nicht zu
ſtande gekommen

Preußiſche Landesverſammlung
Die Landarbeiter Maßregelungen

Berlin 4 Februar
Auf der Tagesordnung ſteht die förmliche Anfrage

Schmidt Köpenick Soz über die Maßregelung
von Landarbeitern in Pommern

Abg Schmidt Köpenick Es wird jetzt maſſeghaft
Landarbeiterfamilien die jahre und jahrzehntelang
auf derſelben Arbetitsſtelle beſchäſtigt ſind gekündigt Trotzdem die Reichsverfaſſung das Koalitior

h der Arbeiter gewährleiſtet wird auf dieſe Ar
beiterfamilien ein Druck ausgellbt aus dem Land
arbeiterverband auZzutreten und in den Pommerſchen
Landbund einzutreten Die Kündigungen werden den
Arbeiterfamilien durch Rechtsanwälte oder Gerichts
vollzieher zugeſtellt Durch die Kündigun en wird
die Produktion geſchädi g und gleichzeitig große Be
unruhlgung unter den Landarbeitern hervorgerufen
Jſt die Regierung bereit ſchleunigſt Maßnahmen zu

treffen die dieſem Terrorismus begegnen Die Regierung ſollte ſoſort entſprechende Ex rtlarungen ab
geben damit die Vertrauensmänner die organiſierte
Landarbeiterſchaft beruhigen können Die Hvffnung

Arbeitgeber und Arbeitnehmer an den Verhandlunge
tiſch zu bringen ſcheint leider ſeinRegierung muß alſo den
die Hand nehmen

Landwirtſchaftsminiſter Vraun Wir können ung
den Luxus innerer Zerfleiſch ung nicht mehr geſtatten
venn die Feinde ſitzen uns wie blutgierige Vampyreauf dem Nacken und das Volt blutet ſchon aus tauſend
Wunden, Ein geſundes ſtarkes Nationalgefühl ſollte
das ganze Volk beſeelen natürlich ohne zum Aus
hängeſchild ſür reaktionäre Beſtrebungen zu werden
Um dem Hunger zu begegnen müſſen wir dem Heimat
boden das Letzte abzuringen ſuchen Dazu bedarf es
aller menſchlichen Arbeitskräfte über die wir nur
irgend verfügen können Und in dieſer Zeit in der

gering zu

keine Arbeitsſtunde auf dem Lande entbehrlich iſt er
folgen umfängliche Kündigungen Es handelt ſich um
einen Kampf des Pommerſchen Landbundes gegen den
Deutſchen Landarbeiterverband der bereits 600 000
Mitglieder umſaßt

geſtellt Es kann keine Rede davon ſein daß ſich
ſpartaki kiſce Beſtrebungen in dem Verbande geltend
machten ſtrebungen welche das Koalitionsrecht der
Arbeiter heeinträchtigen kann die nicht
dulden Kündigungen ohne ſachliche
müfſen auf gehoben werden
ſind unbedingt zu vermeiden Die neue
einen verſtändigen ſozialen Ausgleich Die Landwirt
ſchaft darf kein Tummelplatz politiſcher Kämpfe wer
den Die Landwirte ſollten daher den Grundſatz der
Verſaſſung beachten Eigentum verpflichte

Abg von der Oſten Dn Bei den Kündigungen
handelt es ſich nicht um eine planmäßige Verkiüm
merung des Koalitionsrechts ſonbern um Akte der
Notwehr gegen die Arbeitsunluſt Jn Pommern hat
die Verhetzung ſchärſſte Formen angenommen Wenn

dieſem Vorgehen nicht rechtzeitig begegnet ſo
leidet das ganze Vaterland Es ſind übrigens in der

Provinz Pommern nur 2700 Kündigungen
Auch wir verurteilen Verſtöße gegen

die Koalitionsfreiheit

Abg h Soz Der bhat mit Bolſchewismus nichts zu tun Die
Kündigungen iſt weit höher als 2700 Pommern war

Sitz der Neaklion Die Großgrund
gehen nur darauf aus Sabotage zu

Regierung

Landarbeiterverband
Zahl der

beſiter dort
treiben

Abg Weſtermann em Die Landwirte können
unmöglich Tarifverträge über 8000 Mark Löhne ab
ſchließen ehe ſie wiſſen wie ſich der Preis für die

Erzeugniſſe ſtellen wird Das Streikrecht
kann man dem Arbeiter zubilligen aber nicht das
Recht Arbeiſtswillige an der Arbeit zu hindern

Abg Mehrljof U Die Großgrundbeſitzer ſelbſt
haben die jebigen Zuſtände herbeigeführt Unſer
Wiriſchaſtsleben kann nur gefunden wenn die Macht
der Junker gebrochen wird

Abg Stenvel D Vpt Wir wollen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer in einem Bunde zuſammengefaßt
ſehen Wir würden es durchaus begrüßen wenn es
zum Abſchluß von Tarifverträgen käme

Damit iſt die förmliche Anfrage erledigt
Es folgt die Anfrage Schſiling Ztr über dieBe ſchlagnah me von Vieh durch die belgiſchen Truppen

in der Rheinprovinz
Abg Schüling begründet die Anfrage und emp

fiehlt einen Antrag Porſch in dem die Regierung er
ſucht wird bei der Reichsregierung vahin vorſtelli
u werden daß bei ver bevorſtehenden Vieh unſerdegblieſerung für die Ententemächte ni

der im November vorigen Jahres feſtgeſetzta Prei

T

Schutz der Landarbeiter in

Dadurch wird eine gefährliche
Lage geſchgſſen und die öffentliche Sicherheit in Frage

Berechtigung
Auch Streiks
Zeit erſordert

See

S

S



ſondern der zur Zeit des Ankaufs der Lieferungen
geltende Marktpreis zugrunde gelegt wird

Ein Regierungsvertreter erwidert daß die jetzigen
Ungleichheiten in der Preisfeſtſetzung uſtiß durch
Vereinbarungen mit dem Landwirtſchaftsrat beſeitigt
werden ſollen

Die Beſprechuſig in der über die beiſpielloſe Not
lage der linksrheiniſchen Landwirte geklagt und eine
Entſchädigung von mindeſtens 5000 M für beſtes
Milchvieh verlangt wurde endete mit Annahme des
Antrages Porſch

Es folgt die Beratung des Beſchluſſes der Regie
rung betreffend die Zuſtändigkeit des Miniſter i
ums für Volkswohlfahrt Durch dieſen Be

chluß wird dem neuen Miniſterium unter anderm die
Sittenpolizei übertragen

Abg Weyl U bitter um Auskunft über die
Künftige Handhabung der Sittenpolizei

Ein Vertreter des Wohlfahrtsminiſteriums er
widert die Uebernahme der Befugniſſe habe ſich exjt
im Januar ermöghtchen laſſen Sie erſtrecke ſich zu
nächſt auf die pflegeamtliche Seite der Sache Bezüg
ich der Sittenpolizri ſchweben noch Verhandlungen
Den Schluß machte der Bericht über die Geſt a l
tung Preußen s Der Ausſchuß erſucht die Re
gierung alle Anträge auf Abtretung preußiſcher Ge
biete zur Bildung größerer Staatengebilde anzu
nehmen auf Wunſch dert hüringiſchen Staaten
mit ihnen über einen Zuſfammenſchluß zu verhandeln
und zu dieſen Verhandlungen einen Ausſchuß von fünf
Mitgliedern der Landesverſammlung zuzuziehen

Die Entſchließung des Ausſchuſſes wird
nommen

Donnerstag 12 Uhr

ange

Anfragen und Anträge
D

Der deutſche Einigungsvorſchlag
W T Serlin 4 Februar Die am25 Januar dem Präſidenten der Friedenskonferenz

Überreichte deutſche Note lautet
Die deutſche Regierung hat den Regierungen der

a u a Hauptmächte Anfang November v J die ver
ſhängnisvollen Folgen za die eine Durchführung
ſder in den Artikeln 228 230 des Friedensvertrages
jenthaltenen Behimmungen über die Auslieferung von
Deutſchen haben würde Dieſe Darlegungen ſind da
ſmals in einer den Vertretern der a u a Hauptmächte
überreichten hier nochmals beigefügten Aufzeichnung
Zzuſammengefaßt worden Die deutſche Ragierung hat
zur Vervollftändigung dieſer Darlegungen noch nach
drücklich darauf hingewieſen daß das Auslieferungs
begehren der a u a Regierungen in Deutſchland
zwelfellos die ſchwerſten Erſchütterungen
nicht nur auf politiſchem ſondern auch auf wirtſchaft
lichem Gebiete auslöſen müßte Jnésbeſondere wür
den die durchgreifenden Maßnahmen welche die deut
ſche Regierung zur Vermeidung des wirtſchaftlichen
Zuſammenbruches vor allein auf dem Gebiete der För
derung der Produktion insbeſondere von Kohle zu
ergreifen im Begriff ſteht auf das äußerſte gefährdet
wenn nicht unmöglich gemacht Dies würde natürlich
die ernſteſte Rückwirkung auf die Erfüllung der wirt

ſchaftlichen Verpflichtungen aus dem Friedensvertrage
unmittelbar nvach ſich ziehen

Jn der Aufzeichnung vom 5 November v J wurde
zugleich der Weg einer für Deutſchland erträglichen
und praktiſch durchführbaren Regelung der Aungelegen
heit angedeutet Die a u a Hauptmächte haben in
zwiſchen auch Kenntnis von einem weileren Schritt
der deutſchen Regierung erhalten der erneut ihren ern
ſten Willen beweiſt die eines Kriegsverbrechens oder
Kriegsvergehens ſchuldigen Deutſchen der ge
rechten Beſtrafung zuzuführen Es handelt
ſich um das von den deutſchen geſetzgebrigen Körper
ſchaften einſtimmig angenommene gleichfalls in
ſeinem Abdruck angeſchloſſene Geſetz zur Verfolgung
von Kricgsverbrechen und Kriegs vergehen vom 18 De
zember 1919

Der Friedensvertrag iſt in kraft getiteten ohne daß
die a u g Mächte ihren Willen zu erkennen gegeben
hätten in dieſer Angelegenheit den dringenden Bor
ſtellungen der deutſchen Regierung Rechnung zu tragen
Jn der klaren durch die Eindrücke der letzten Woche
nur noch verſtärkten Ueberzeugung vom außerordent
lichen Ernſt der Situation hält es die deutſche Regie
rung aber für ihre unabweisbare Pflicht in letzter
Stunde noch einmal an die a u a Mächte heranzu
treten um die Angelegenheit in einer die Jnterefſen
dieſer Mächte befriedigenden für Deutſchland praktiſch
möglichen Erledigung durchzuführen Sie wiederholt
und präziſtert deshalb noch einmal den bereits früher
zur Erwägung geſtellten Vorſchlag und gibt demgemäß
folgende Erklärung ab

Die deutſche Regierung wird die deutſchen Straf
verfolqungsbehörden anweiſen gegen alle Dentſchen
die ihr von den a u a Regierungen als eines Ver
ſtoßes gegen die Geſetze und Gebräuche des Krieges
ſchuldig gengunt werden un verzüglich ein
Strafverfahren auf Grund des ihnen überſandten
Materials einzuleiten Sie wird alle Geſetze die
der Einleitung eines ſolchen Verfahrens etwa ent

3 B eine Regelnyg in dem Sinne denkbar daß die
veteiligten a u a Mächte dem Verfahren einen Wer
treter ihrer Intereſſen beiordnen der befugt wäre von
allen die Sorſhe betreffenden Schriftſtüclen und Aten
Kenntnis zu mihmen und neue Beweisſtücke vorzulegen
Zeugen und Sachverſtändige zu benennen wie über
haupt Anträge zu ſtellen und für die Intereſſen der
beteiligten Partei zu plädieren Allen von dem Ver
treter geſtellten Beweisauträgen würde ſtattzugeben
ſein Solche Zeugen und Sachverſlländige die An
gehörige einer alliierten oder aſſoziierten 73 nd
würden auf Antrag deh Vertreters von den zuſtändigen
Gerichtsbehörden ihres Heimalſtaates vernommen wer
den wobei dem Angekklagten oder ſeinem Verteidiger
die Anweſenhelt zu geſtatten wäre Die von dem
Reichsgericht zu erlagſſenden Urteile würden mit
ihrer Begründung veröffentlicht werden Die deutſche
Regierung iſt ferner berelt über die Einſetzung einer
zweiten Jnſtanz in Verhandlungen zu tretenDie deutſche Regierung iſt feſt davon et eugt daß
ſich auf dieſein Wege und nur auf dieſem Wege die
den Artikeln 228 bis 230 des Friedensvertrages zu
grunde liegenden Abſichten der a u a Mächte tatſäch
lich verwirklichen laſſen Würden dieſe Mächte dem
entſpreenchd auf die Auslicferung der gngeſchuldigten
Perſonen beſtehen ſo würden ſich aller Vorausſicht nach
nur ſolche Perſonen z den ausländiſchen Ge
richten ſellen die ſich ſchuldkos fühlen und deshalb auf
eine Freiſyrechung rechnen können Die wirklich
Schuldigen dagegen würden der Beſtrafung
entgehen da die Regierung wie in der anliegen
den Aufzeichnung näher dargelegt iſt keine Organe
finden würde die bereit wären die Verhaftung und
Auslieferung durchzuführen

le Folgen der Nicht Auslieferung
ep Baſel 5 Februar Eig Drahtmeldung

Wie den Baſler Nachrichten ans Paris gemeldea
wird beſteht die Möglichkleit daß die Beſetzung
des Nheingebietes verlängert oder gus
gedehnt wird Bevor jedoch die deutſche Regie
rung einen Entſchluß gefaßt hat werden die Alliierten
ſich wohl darauf beſchränken auf die Folgen aufmerk
ſam zu machen die das Nichtvollziehen des Verſailler
Vertrages zur Folge haben könnte Der Botſchafter
rat wird in der Verweigerung der Auslierung den
Schuldigen den Beweis des ſchlechten Willens Deutſch
lands ſehen Man betrachtet an maßgebender Stelle
die diplomatiſche Lage als geſpannt aber nicht
als beunruhigend Die Schwierigleiten anläß
lich der Auslieferungsliſte ſind wenn auch nicht in
dieſer Form vorausgeſehen worden

B Berlin 5 Februar Wie die B erfährt
hat der zurzeit in Deutſchland weilende Geſchäfts
träger Dr Mayer von der Regierung den Auftrag
erhalten ſofort nach Paris zu reiſen und die Note
der Entente entgegen zu nehmen und zu übermitteln
Die Vorſitzenden der Fraktionen der Nationglver
ſammlung ſind für Sonnabend nach Berlin zum
Reichskanzler geladen

B Berlin 5 Februar Wie die Baſler Jnfor
mation aus politiſch unterrichteten Kreiſen der
Schweiz erfährt teilen die ſchweizeriſche und
die ſkandinaviſche Regierung den Standpunkt
Hollands in der Frage der Auslieſerung des Kaiſers
Zwiſchen den neutralen Staaten findet ſchon ſeit Mon
tag ein lebhafter Gedankengustauſch ſtatt über eine
künftige Stellungnahme ahler Neutralen gegen
über dem Auslieferungsbegehren der Alllierten

o

B Berlin 5 Februar Frankreich fordert u a
auch die Aus lieferung des Führers der bayerl
ſchen Mehrheitsſozialiſten Ehrhardt Auer der bei
dem Münchener Landtagsattentat der Spartakiſten
von dem Fleiſcher Lindner ſo ſchwer verletzf worden
iſt daß er heute nach Jahresfriſt noch nicht ganz her
geſtellt iſt Wie der Vorwärts dazu bemerkt dürfte
ſeine Auslieſerung deshalb verlangt werden weil er
als militäriſcher Subalterner beſehlsmäßig am Ab
bruch und Abtransport induſtrieller Anlagen beteiligt
geweſen iſt Der Vorwärts deutet an daß er durch

muniſtiſcher Seite auf die Auslieferungsliſte geſetzt
wurde

Lersner an Millerand
London 5 Februar Havas Die engliſchen Zei

tungen veröffentlichen den Text des Schreibens das
Freiherr von Lersner an den Präſidenten der
Friedenskonferenz Herrn Millerand gerichtet hat Das
Schreiben lautet

Paris 3 Februar 1920 Herr Präſident Euer
Exzellenz haben mir heute abend die Note ſübermittelt
die die Namen dex Deutſchen enthält deren Auslieſe
rung die a und a Mächte verlangen Jch habe ven
Vertretern der a und a Regierungen zehnm al
ſchriftlich und dreizehnmal mündlich
aufs dringendſte die Gründe der Unmöglichkeit
der Aus lieferung dargelegt wie immer auch die
ſoziale Stellung und der Name des Beſchuldigten ſei
Jch rufe Euer Exzellenz die Erklärung die ich begegenſtehen an ßer Kraft ſetzen und beſonders

Hie beſtehenden Amneſtiegeſetze inſoweit auf
Heben Zuſtändig für das Strafverfahren foll das
Höchſte deutſche Gericht das Reichsgericht in
Leipzig fein Außerdem wird der jeweils beteiligten
a u a Regierung das Recht eingeräumt ſich an dem
Verfahren unmittelbar zu beteiligen
Neber den Umfang dieſer Beteiligung könnte eine be
ſondere Vereinbarung getroffen werden Es wäre

fFKnvig wiederholt habe in die Erinnerung zurück
Man wird kleinen deutſchen Peamten finden der ſich
dazu hergeben würde in irgend einer Weife zur Aus
führung des Auslieferungsbegehrens beizutragen Es
käme einer Beihilſe gleich wenn ich die Note Euer
Exzellenz der deutſchen Regierung übermitteln würde
und ich ſchicke ſie Jhnen beigeſchlofſen zurſick

Jch habe meiner Regierung migeteilt daß ich

meine Funktlonen nicht mehr ausſiben kann und Paris
mit dem nächſten Zuge verlaſſen werde

Kenehmigen Sie Herr Präſivent die Verſicherung
meiner Hochachtung

Gez von Lersner

Ein Erlaß Nostes
Der Oberbefehlshaber Noske erläßt lgendeKundgebung ſter ſog
So groß auch die Erregung in der Bepölkeruwegen des ten er et

rungen iſt muß doch der Erwarküng usvru gegewerden daß von jedermann die gebotene Würde ung

inſofern re wird daß jede Beläſtigung von Mit
liedern der ſremdländiſchen Miſſtonen und milikäri
Hen Konmiſſionen unterblejht ſo daß ich nicht gem bin weitergehende Schutzmaßregeln zu treffen

erljn 5 Februgx 1920
Der Oberbefehlshaber

egez Noske
Vergleiche Seite I

Das Reichsausgleichsamt

e Dit der z f n d arirag zu exrichtenden Prüfungs un gleichsa les e e beute aEduard Haber beitraut worden Im übrigen iſt in
Ausſicht genommen Zweigſtellen i das Reichsaus
gleichsamt in Frankfurt a Köln Duüſſeldorf
Breslau München Nürnberg Leipzig Stuttgart
Mannheim oder Karlsruhe Hamburg und Bremen zu
errichten Die Geſchäfſtsſtelle für das künftige Reichs
a befindet ſich Berlin ronprinzen
unſer 12

Die Verwaltung in Nordſchleswig
Die in Flensburg amtierende Jnternatio

nale Kommiſſion erläßt an die Bevölkerung des
Abftimmungsgebietes einen Aufruf wonach die Kom
miffion die höchſte Gewalt ausübt Sie reſte allen
Behörden und Beamten jeder Art die ihre Funktionen
weiter ausliben der Kommiſſion bei ihrer Arbeit zu
helfen und ihr ſowohl wie den von ihr ernannten Be
amten vollen Gehorſam und ehrerbietigen
Dienſt zu leiſten Die Kommiſſion fordert alle Be
völkerungsklaſſen der Diſtrikte die unter ihrer Verwal
tung ſtehen auf loyal zur Aufrechterhaltung vog Geſetz
und Ordnung mitzuwirken

Weiter wird Aufrechterhaltung der Markwährun
und der deutſchen Juſtizverwaltung angekündigt do
iſt die Anſtrengung oder Fortführung politiſcher
z von der Genehmigung durch die

ommiſſion arfangig Die Einſchränkung geht alſo
nicht ſo weit wie im beſetzten rheigiſchen Gebiet wo
jeder Verurteilte an die Hohe Kommiſſion appel
lieren kann

Prozeß Erzberger ßelfferich

Von unſerer Berliner Redaktion
B Berlin 5 Februar Jn der heutigen Sitzunwird der ſog Fall Dombrowski h e

handelt ſich um eine von Dombrowsti verſaßte Notiz
die nach Helſferichs Behauptung von Erzberger in
ſpiriert worden ſei e erklärt zur Ableugnung
Erzbergers der jede Mittäterſchaft beſtreitet er müſſe
hier den vereideten Erzberger dem nicht vereideten
Erzberger gegenüberſtellen Ganz ähnlich verhalte es
ſich mit der Auslieſerungsfrage Er Dr Helffrrich
ſei bereit den Beweis zu führen daß Erzberger zu
ausländiſchen Journaliſten bereits zu einer Zeit als
die Sache noch lange nicht ſpruchreif war erklärt habe
der Friede werde auf jeden Fall unterzeichnet werden
Es klar daß dieſe Aeußerung auch in der Frage
der Auslieferung eine verhängnisvolle Bedeutung er
halten mußte Der Vorſitzende ſchneidet dieſe Aus
führungen ab da ſie nicht zur Sache gehören
Dr Helfferich Jedenfalls ſtellt die Note einen

eine Denunziation von unabhängiger oder kom an niederträchtigen Verſtoß dar Vorſitzen
er wieder unterbrechend Es widerſtrebt mir

einem Staatsminiſter in dieſer Weiſe mehrfach in die
Rede fallen zu müſſen aber ich kann ſolche Aus
drücke nicht zulaſſen Euer Exzellenz werden
mir zugeben daß derartige Worte denn doch zu weit
gehen

Ueber die Entſtehung des Artikels wird der Re
dakteur des Berliner Tageblattes Erich Dom
browéki als Zeuge vernommen der u a darlegt daß
er zwar bezüglich ſeines Gewährsmannes das Redak
tionsgeheimnis wahren müſſe aber gleichwohl ſagen
lönne daß er den Artikel nicht von Erzberger
erhalten habe Das betreffende Manuſkript war druck
fertig 3 wurden nur einige unweſentliche Aende
rungen vorgenommen bevor er es in Satz gab Unter
ſchrieben war das Manuſkript Colonienſis

Die Sitzung dauert fort

Kleine Chronik
Die Wuchergerichte nach der Verfaſſung unzuläſſig

Einen überraſchenden Abſchluß fand die erſte Ta
gung der neuen Wuchergerichte in Berlin Zur Ver
handlung ſtand eine Anzahl Wucher und Schleich
handelsgeſchäfte Vor Eintritt in die Verhandlung
gegen einen Kaufmann der wegen Schleichhandels

mit Zucker angeklagtk war gab r ars
ſohn folgende Erklärung ab n r ſichſei es für den Angeklagten Aleichgn ti e ler
Gericht ſein kleines Ve en zur t rteilung ge
lange Die ans t halt J als
Hüler des Rechts für verpflichtet gruünfſählich
Bedenken ſtagtsrechtlicher Art ge die

ſamt dieſer Sondergerſchle wie d ergerichte ſie parſt en zu erheben da ſie mit der Ver9 ung in gbſolutem Widerſpruch ſtehen
8 der Verfaſſung eſimnt nämlich ſolgendes

2 un le ntheh ern c e ntzo rden Da Herihe a gen hin h n Er
wägungen zu folgendem Entſchluß Däs Gericht iſt
nicht in der eine ſolche ſchwerwiegende Frage
deren Entſcheidung ſehr große Folgen haben kanft aus

u

ude
dem Handgelenk zu entſcheiden und iſt deshalb
der Entſchließung gekommen ſämtliche anſteheerhändlungen zu ve a unen Umſtänden müſſe bis dahin die Z g
keit der Wüchergerichte vorläufig aus
geſetzt werden

Das Deſſgquer Se ngunnna
Zu dem geſtern gemeldeten Abſturze eines Flugzeuges in Deſſau h wir noch ſich u z

bier tödlich Verunglü z Sagen auch ein Studierender der Univerſität Halle der kurz vo en

u ſeiner e r ein Herr e befindet Herr Profeſſor Dr Wigandt von delinbernitt J n nach h kg h z
dort perſönlich die näheren Auskünfte zu holen

Zwei Feſteſſen

H Der Braunſchweigiſche Landtag derlängere Zeit hindurch unter der Fuchtel des Weber

eſellen Sepp Oerter und der e chfrau Minna Faß
auer ſtand hate ſich in einer ſeiner letzten Sitzungen

mit zwei Feſteſſen zu befaſſen die den Gegenſtand
zweier ſich unmittelbar folgender Anfragen der Frak
tionen der Unabhängigen und der Demokra
ten bilden Die Unabhängigen rügten in ihrer An
frage daß am 27 Januar im Kaffechauſe zu Wolſen
büttel ein Feſteſſen zu Ehren Wilhelms II ſtatigefun
den hätte deſſen Gedeck 10 M koſtete Die Anftage
ſchloß Jſt der Ernährungsmijnpiſter bereit Auskunft
darüber zu geben wer die Waren uſw zur Herrichtung
dieſes Feſtmahls gelieſert hat Darauf ſtellte de
Abg Schilke Dem folgende Anfrage Am Sonn
abend den 25 Januar hal in KleinStöckheim ein Feſt
eſſen der ArbeiterLiedertafel ſtattgefunden Iſt der
Ernährungsminiſter in der Lage und berceit nähere
Angaben darüber zu machen ob die zu dem Feſteſſen
verbrauchten Lebensmittel insbeſondere das Fleiſch
auf Karten an die Teilgehmer abgegeben ſind und 9
vielleicht der Kreiskommunalverband dem Gaſtwirt das
Eſſen gelieſert hat Die Regierung zog es vor
beide Anfragen unbeantwortet zu laſſen

Jäger Runge aus dem Gefängnis entlaſſen
Der aus dem rege Liebknecht Luxem

burg bekannte Jäger Runge iſt wegen Geiſteskrank
heit àus dem Gefängnis entlaſſen worden Runge
war wegen Totſchlages und gefährlicher Körperver
letzung und Mißbrauchs der Waffe zu zwei Jahren
Gefängnis vier Jahren Ehrverluſt und re e
aus e verurteilt worden Da die Aerzte na
mehrmdnatlichen Beobachtungen zu dem Urteil ge
langten daß Runge unzweifelhaft an Geiſte s
ſtörungen leidet und daß infolgedeſſen eine Unter
bringung im Gefängnis nicht möglich iſt wurde ervorläufig auf freien Fuß geſetzt Hb R einer
Frrenanſtalt überwieſen werden wird ſteht noch nicht
feſt

Ein Univerſitätsprofeffor erfroren
Wien 4 Februar Der Grazer Frauenarzt Profeſ

ſor Dr Tolz iſt im Schneeſturm auf der Pretulalpe
bei Mürzzuſchlag erfroren

Schmugglerſtrafe als Valutageſchäft

An der deutſchſchweizeriſchen Grenze wurde wie
die Frkf Zig berxichtet ein badiſcher Grenz
bewohner im Jahre 1918 wegen Schmuggels von der
ſchweizeriſchen Grenzpolizei verhaftet und nachträglich
gegen Stellung einer Kaution von 5000 Franken
wieder auf freien Fuß geſetzt Für die 5000 Franken
zahlte er damals rund 7500 Mark Die Angelegenheit

3 ſich in die Länge und endete erſt kürzen mit der
erurteilung des Angeſchuldigten zu 3000 Franken

Buße und noch etwa 300 Franken Gerichtskoſten Der
biedere Schmuggler erhielt demgemäß vor einigen
Tagen den Reſtbetrag ſeiner Kaution mit 1700 Franken
ausbezahlt für die er auf der Bank über 24000 M
einwechſelte Reingewinn demnach 16 500 M

Brand in einer Schule
Eine Feuersbrunſt zerſtörte nachts in Nivelles

Provinz Brabant ſämtliche Gebäude einer Knaben
ſchule und das dazu gehörende Jnternat Vier Zög
linge kamen in den Flammen um mehrere wurden
verletzt Man fürchtet daß noch Opfer unter den

Trümmern liegen
Hauptmann Fundk erſchoſſen

Wie aus Paris gemeldet wird iſt in Vincennes der
öſterreichiſche Hauptmann Funck erſchoſſen
worden Er wurde in Paris wegen Spionage im
Meege zum Sode verurteilt Fünck verſorgte das
deutſche Hauptquartier mit Nachrichten über die
deutſche Veſchleßung von Paris im Jahre 1918

d cccnnn nKunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Figaros Hochzelt Opervon Mozart An unſeren Bühnen iſt heute Mozart

ungleich ſchwieriger zu beſetzen als Wagner well für
ſeinen Geſangsſtil das wahre Verſtändnis immer mehr
ſchwindet Wo ſind immer wie es Figaros Hochzeit
verlangt elf Soloſtimmen beiſammen welche nun
über jene lockere Tonführung und jene vollendet leichte
Tonbindung verfügen die Mozarts Geſangslinien erſt
in Schönheit erſtrahlen laſſen Von der feinen Geiſtig
keit und dem taufriſchen Empfinden mit denen man
ſich dem rein Muſikaliſchen nähern muß garnicht zu

betrifft ſo kamen die köſtlichen Jntrigen der Handlung
zu voller Geltung Kapellmeiſter Kelix Wolfes
erwies ſich diesmal mit dem Mozartſtil ungleich ver
trauter als ſeinerzeit bei der Zauberflöte Seine
Jnterpretation legte erfreulich viel Gewicht auf ſinn
volle und ausdrucksſtarke Hervorkehrung der melo
diſchen Phraſe in welchen Jnſtruwenten ſie auch auf
tritt ſowie auf rhythmiſche Exaktheit und ſtrenge
Akzentuierung Jn den großen Geſangsenſemble
ſätzen in denen Mozart bis zur Siebenſtimmigkeit
geht merkte man den Einfluß des Dirigenten an der
muſikaliſchen Sicherheit der Soliſten ſowie an der
feinen Abtönung im Dynamiſchen Orcheſter und Chor
hielten ſich recht gut ſo daß alſo auch von dieſen Seiten
aus zu einem glänzenden Erſolge beigetragen wurde

Das ausveriauftie Haus ſpendete lebhaften Beifall

0 Paul Wlanert
reden An dieſem Maßſtab gemeſſen haben wir Ur
ſache der geſtrigen Aufführung volle Anerkennung zu
zollen Nicht nur in Einzelleiſtungen wurde wirklich

usgezeichnetes geboten ſondern auch im gegenſeitigen
Eingehen und Rückſichtnehmen auf beſtimmte aus
dem Gang det Handlung herauswachſende Abſichten

ch die Güte der Reueinſtudierung Das
aar fand in Ding Mahlenvorff und FrißKerzmann Vetrtreter welche ſchaufpielexiſch und

geſanglich die Rollen voll ausſchöpften nur ſieht man
den Grafen hier und da etwas temperamentvoller
etwas leidenſchaftlicher dargeſtellt
Schwarz als Suſanne und Auguſt Roesler
als Figaro ſpielten ungemein lebhaft und erwieſen
ſich auch ſtimmlich und muſikaliſch ſehr zuverläſſig
Den Cherubin gab Anna Enghardt in reizender
Spiellaune und mit vorteilhafter Entſaltung ihres
Stimmaterials die beiden Axrien kamen mit reichſter
Empfindung zum Vortrag Jn den kleineren RollenPrre Katharina Figenber Marzellin

ornelius Barck Dr Bartolo PauStampa Bafilio Alfred Erneſti Don Curio Kurt Schreiber Antonio und Hedwigun orturtt Bärbchen am rechten Platz und hier
und da wußte dieſer und jener ganz unauffällig eine
Kleine perſönliche Note anzubringen ohnz aus dem
Geſamtrahmen herauszutreten Szeniſ atte

IIIIIIIIIIIII erblich ſche

abends i Uhr findet
ſowie in der feinen Abſtimmung des Ganze

e grz far
n

Poſe n fonſerenzert Dienstag den 10 Febr
m großen Saale des Polks

Stadtthegter Orparks ein Sinfonle Konzert des
fliche cheſters unter Leitung von Kapellmeiſter Karl Röhren

ſtatt
haben im
Konſumverkaufsftellen und Cewerkſeaften Volksbuch
handkung Volk4park und an der Kaſſe des Stadt

Eliſabeth

Eintrittkkarten zum Preiſe von 1 M ſind zu
Partei und Arbelterſekretarigt ſämtlichen

thegaters
Die Frage des Steinkohlenvorkommens bei Halle

ein Thema zu dem unlängſt ein Aufſatz der Hall
Nachr einen Beitrag lieferte wurde in der
letzten Sitzung des t rVereins ſür Sachſen und Thüringen von Privat
dozent Dr Weigelt an der Hand von Karten und
Lichtbildern erörtert Man ſpricht ſo führte der
Vortragende aus immer wieder von der Wieder
aufnahme des Steinkohlenbergbaues in Mitteldeutſch
land läßt aber gen außer Acht daß er hier über
haupt noch nicht erloſchen ſondern ſogar wieder
im Aufblühen wart iſt Die Zeche Karl

Wiederaufnahme iſt nur eine Frage des Preiſes und
des Marktes Wie dieſer Bergbau von der auf dem
Binnenſchiffahrtsweg eindringenden böhmiſchen
Braunkohle und nach Ausbau der Eiſenbahn durch
die gute und billige weſtfäliſche Steinkohle erdroſſelt
wurde ſo wird er aus Mangel an Brennſtoffen ſicher
wieder aufleben und es ſcheint faſt als ob der Zeit
punkt heute gekommen iſt wo man leſen muß daß die
deutſche Exportinduſtrie die Erlaubnis bekommen
müſſe amerikaniſche Steinkohle einzuſühren um ſich
am Leben zu erhalten Der Vortragende glaubt an
die Möglichkeit und die Zukunft einesmittel deutſchen Steinkohlenbergbaues
ohne übertriebenem Optimismus das Wort zu reden
Die Schwierigkeiten der Erſchließung ſind nicht gering und erfordern ſtreng wiſſenſchaſeuiche Vorunter

ſuchungèn wie ſie bereits in der demnächſt erſcheinen
den Strukturkarte des Gebietes beigebracht werden
ſollen aber unüberwindlich ſind ſie nicht Ein ſchroffes
Ablehnen der ganzen Frage iſt eben ſo nutzlos und
verwerflich wie das Erwecken hemmungsloſer Phan
taſten über die Ergiebigkeit Wir müſſen uns mit der
richtigen und natürlichen Dimenſion unſerer Lager
ſtätten vertraut machen und dieſe Größenordnung
nicht verlaſſen

Studentiſcher Einſpruch gegen einen Hochſchul
lehrer Die Studentenſchaft der Technifchen
Hochſchule in Karlsruhe hatte gegen die Be
rufung von Dr Max Meyer auf den chemiſch tech
nol 4 er der Hochſchule wegen ſeinerjüdiſchen b ſt amm ung Stellung genommen
Dieſe Stellungnahme der Studentenſchaft wurde vom
Miniſterium für Kultus und Unterricht als unbere
tigter Eingriff in vas Vorſchlagsrecht der Fakultät
und des Senates auf das ſchärfſte verurteilt und das

wurde geſchloſſen Wie von zuſtändiger
telle mitgeteilt wird hat nunmehr die Studenten

ſchaft eine Erklärung abgegeben dahingehend daß ſie
keine Teilnahme am Berufungsrecht haben will
Darauf wurde die verfügte Schließung des Jnſtitutes7 orit bei Plötz Löbejün iſt eines der wenigenohlenwerke überhaupt das ſeine Förderung gegen aufgehoben Dr Meyer hat jedoch den Ruf an dieDieſe Steigerung be ekſege chſchule Karlsruhe unabhängig von der

wärtig per geſteigert hat
trägt im 8 Vierteljahr 1919 315 Prozent gegen den
glelchen Zeitraum des Barlahres Die Frage der

Zola im Film Emile Zola der Romandichter
des Naturalismus deſſen Werke heute in dem ſchnell
lebigen Frankreich wenig mehr geleſen werden i
augenblicklich in Paris noch einmal gewaltiges Auf
ſehen Der große Film dar nach ſeinem Roman Arbeit geſchaffen iſt füllt die Kinos in denen er vor
geführt wird bis zum letzten Platz Die Pariſer
werden hier in den Rauch und den Lärm der Verg
werksgebiete und rieſiger Fabrilſtädte geführt und
im ſcharfen Gegenſatz wechſeln Bilder die das Elend
der Arbeiler und den überladenen Prunk der Unter
nehmer zeigen

Zuviel Glück Ein Herzenskonflikt eines jugend
lichen Thronerben vereinigt ſich mit einer dadurch her
vorgerufenen Aufregung in ſeinem Reich zu einem
luſtigen Operettenmotiv wie es die Bühne ni ſo
eindrcksvoll erfinden könnte Der Ort der Handlung
iſt der Molayenſtaat Dſchohor und der Held dieſer
tragikomiſchen Vorgänge der Kronprinz Jsmail de
ſeine Erziehung in England erhalten hat und durch
dieſes Auſwachſen in einer anderen Umgebung zu den
Bräuchen ſeiner Heimat in Widerſpruch gerät Nach
den altheiligen Geſetzen von Dſchohor muß der Kron
prinz nämlich vier Frauen beſitzen Die erſte
wird ihm aus der Hand ſeines Vaters des Sultangs
zuteil die drei anderen kann er ſich nach ſeinem xige
nen Gutdünken wählen aber er darf auf dieſe beſſeren
Hälften nicht verzichten Der Kronprinz iſt aber nun
in England zu einem leidenſchaftlichen Anhänger der
Monogamie geworden er will nur eine Frau ſein
eigen nennen und dieſe eine will er frei nach dem
Wunſch ſeines Herzens erwählen Während er alſo
auf die drei Wahlfrauen verzichtet will er auch die
vierte die Zwangsfrau nicht nach dem Landesbrauch
ehelichen Darod herrſcht nun große Au regung in
Dſchohor und Seine Königliche Hoheit befindet ſich
in einer ſchwierigen Lage Die Ehefrage droht ſich zu
einer Staatsfrage auszuwachſen und es iſt ungewiß,
welcher Teil bei dieſem Zuſammenſtoß der weſtlichen
und der öſtlichen Kulturanſchauungen als Sieger her
vorgehen wird

Stellungnahme der Studentenſchaſt aus werlönlichent a FrlGründen nunmehr abgelehnt
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b und Verkehr
Berliner Börſe

Berlin 4 Februar
ſtärker werdende Verwirruvg der euron r und die unaufhaltſam ſor

n a chterung unſerer Valuig veranſa
rkeres Hervortreten der NotenfluchtJ r t veqnagſtigend großen Kann

xrxr Jnduſtriewerte zu Folge Jn
er Linie ſtad die Aktien der für gut fun

liert ihr Unternehmungen der Eiſeninduſtrie
Die Kursfe a h unter h Schwier irt n e agtungen Genen uderug 35 rpeneri d Gllgrinduiſtree 38i lberfelder arben 35 Th Goldſchmidt

öchfter Farben 42 Prozent Lon Schiffe
2 en waren mit einer Steigerung vönraug Auch gfr alwerte waren zum größteneil beträchtlich geſtel ie Deutſche Waffen Dynamit

el Orenſtein u Rovpel Rheinmeiall

ſt in Kolonialpapleren
ien geſtaltete T iger die Kurſe notierten aber

ar zumeiſt ft höher ausländiſchenhen ftie Wie xikaner beträchtlich Turkiſche
e ieder 1000 Ungariſche elhes

gen zur Schwäche öſterreichiſche waren eher geDeutſche Anleihen behaupteten bei mäßigem
erkehr ihren Kursſtand Zm Verlaufe des Vörſen

ehrs geſtalteten Gewinnrealiſierungen die Kurs
egung unregelmäßig

Deviſennotierungen vom 4 4 Februar Amſterdam
erdam 3704 Hrüſſel Antwerpen 1601,75
iſtianig 1698,25 G 1701,75 B Kopenhagen Stock

Ware Jialjen Fondon Newyoörk Paris
chlen

Das Ge
und Auslands

les z e wegt 75 T Wienalte en eut eſterr eſt Pr BudaBuga Kon ntinopel atct
Berliner Produktenbericht

Berlin 4 Februar
un Produktenmarkt 2 für Hafer wieder
Zug feſte Tendenz bei ſtarter Nachfrage für Ab
dung und nachlaſſendem Angebot von Lokowarees bewahrten ihre feſte Haltun

erbohnen und Peluſchken waren begehrt edbnberk

er Kommunen Wicken und Lupinen behau
en bei Le Tendenz ihren Preisſtand Serradellaſich bei geringer Nachfrage ab Heu und
troh waren feſtland her geiet für 1000 Kilogramm in Markt

Loko ab Bahn 3720 3820 M er ſoſortige Abladung
8740 3820 Tendenz ſehr ſe

Der Tiefſtanp des Markkurſes Rach holländiſchen d
Meldungen ift die letzte empfindliche Palutabaiſſe auf
e Zahlungen e uführen die Deutſchland amebruar zu leiſten halte Gewiſſe Börſendunkel
Zu nner benutzten die Gelegenheit um Millionen pon

ark auf den Markt zu ſchleudern Da der Markt
wieder zur Ruhe gekommen iſt ſcheint es nicht aus

en daß ſich der Kurs der Mark wieder 142
der 200 Millionen Kredit dürfte einen günſtigen

s luß auf die Mark ausüben Jmmerhin wird die
Fetirs nur als vorübergehend zu betrachten ſein
l die immer ſchlechter werdenden Zuſtände inPunkt das Vertrauen des Auslandes unter

graben
Der Dollar wird dem Pfund Sterling nicht mehr

helfen Unter dieſer Ueberſchrift bringen amerika
niſche Blätter aufſehenerregende Aufſätze die ſich mit
dem Ultimatum des Finanzminiſters Cartor Glaß be
Kaue en das am 16 Janugr an alle Politiker undtagt Länge geſandt werden ſoll und in dem vor

geſchlagen wird durch internationale Zuſammen
arbeit der europäiſchen Finanzmiſere abzuhelfen
Darin wird geſagt daß män ſich keine trügeriſchen

offnungen auf Amerikas Hilfe machen ſolle Amerika
önne ſich nicht die Schuld der ganzen Welt aufbürdenofen und die europäiſchen Regierungen müßten nun

bald ſelbſt daran denken ihre Finanzen wieder ins
Gleichgewicht zu bringen und Glaß gibt allen europä
iſchen Völkern den Rat abzurüſten zu arbeiten innere
Anleihen auſzunehmen und eine ſchärfere Beſteunerung
der Völker durchzuführen Die Newyork Sun ſchreibt
z der in England herrſchenden Enttäuſchung darüber

aß Amerika keine weiteren Anleihen gewähren will
uerſt borgt es Geld von ung dann bettelt es um
bensmittel dann ſchreit es nach Soldaten und zum

Schluß ballt es die Fauft weil es nichts mehr aus
und herausbekommen kann

Anzeigepflicht der Banken Nach den Beſtim
mun der Reichsabgabeordnung haben Banken und
ähnliche Jnſtitute den zuſtändigen Finanzämtern Kun
denverzeichniſſe einzureichen und ränderungen biszum Ablauf des eweils folgenden Monats mit

len Jn dieſer Hinſicht gewährt eine am 27 Jan
Kraft getretene neue Verordnung des Reichsſinanz

bier Erleichterungen Das Verzeichnis der Kun
den nach dem Stand vom 30 Juni 1919 kann hiernach
t Guthaben und arten Konten auf Kunden be

ränkt werden deren Guthaben an dieſem Tage mehr
als 3000 M betrug Dagegen ſind Kunden die beier Anzeigepflichtigen Wertſachen auch Weripapiere

verſchloſſene Depots oder Schließfächer haben ſämtlich
aufzunehmen Das Verzeichnis iſt bis 1 Mai 1920
einzureichen ne ige werden nur einmal
im Jahre 5 dert bisher zweimalDie erh dhlen ohlenpreiſe werden amtlich de
kanntgegeben Die am 1 Februar in Kraft getretenen
Preiſe betragen einſchl Kohlenſteuer und ausſchl
Umſatzſteuer für den Bezirk des mitteldeutſchen und
oſtelbiſchen Braunkohlenſyndikats Briketts und Naß
a e 14,40 M Förderkohle 3 M Siebkohle 20ant Tuctioble 8,40 M und Gruvdetots 1920 M

die onne
Preiserhöhung für Zucker Der Reichsan eigerwerbffentlicht die Verordnung über den Vertett mit

ucker wonach der am 14 Oktober 1919 feſtgeſetzte
eis des von den zu lieſernden

De öä
richten General Anz umfaßt 10 Seiten

Rohzuckers um 28 Pfg für je 50 Ki geren um 1
reis für Verbrauchszucker ab Zuc
dark für je 50 Kilogramm erhöht i I 985

S wird um 1,12 M für je 50 Kilogrämerhö Die Verordnung tritt z Kraft
Gex er era an Brauereien Die Gerſten ezen r 3 s W auerbundes teilt mit

za Fe vor t e fämtl chende e
au rungen e Protverſorgung dienea eideſtelle d hrmittelinduſtri lernt nicht rn be

ern n t die Ablieferungpri Aulen 3 e die un ſühren und Md die betrat n ugerſie erfüllt wer
önnen

Die Dan e Andet wie dien t i An eineen W pe et e Ver n ver d ar Früh
jahrsmeſſe ſei nie gedacht worden chwie
rigkeiten auf W Gebiete werden ſchon in
den allernächſten behoben werden und dieMeſſe in keiner e z a luſſen Das
Eiſenbahnminiſterium in Be e preußiſchenund bayeriſchen Giſeghehnt retten an ieſen

Güter für die Danziger Meſſe auf dem und
Rückwege ohne icht auf etwaige erkehrs
beſchränkungen zu befördern gund mit tunlickſter r
ſchleunigung S behan Die zolltechniſche Behand
lung der Meſſegüter iſt dahin geregelt daß dieſe Güter
vor ihrer Beſörderung nach Danzig dem zuſtändigen
Zollamt anzugeben ſind Die Kollis werden dann

t

vom Zollamt verſchloſſen und gehen ohne Zoll
ſchwierigkeiten nach Danzig

Danziger Valutafrage Wie der Dziemnik
Gdanſti meldet nd bei den Verhandlungen in
Paris an denen ch Regierungspräſident Förſter und
Sberbürgermeiſter Sahm beteiligten auch die Valute
angelegenheiten der freie Sie Danzig beſprochenworden Der Vertreter re war fur die Ein
ſührung der polniſchen Valuta Der Vertreter Eng
lands trat jedoch dieſem Standpunkt entgegen und
ertlärte daß Danzig da es nach dem Friedensvertrag
ein ſouveräner Staat ſet auch eine eigene Valuta
haben müßte Sollte di v möglich ſein ſo wäre
es gut wenn England für dieſe Valuta die Garantie
übernehme

Deutſche Hypothekenbank in Meivingen Für das ab
gelaufene eſchäftéfahr 1919 iſt die Dividende mit wieder
72 Prozent vorgeſchlagen Von dem Reingewinn von
8 267 254 3 365 084 Mark ſollen 456 083 Mark auf neue Rech
n werden im Vorjahre wurden von den574 994 Mark zur Verfügung von Vorräten undbrat 500 000 Mark geha ten während nur 74 994 Mark

auf neue Rechnung kamen Das Inſtitut hat da ihm derBeſitz von Reichs und Staatsanteſhen durch den ſtändigen

du der r ſeit Jahren ſchwere Vexluſte aghrant
hat dieſe Beträge faſt ganz ausverkauft bie auf einen Vetrg
an Kriegsanleihe der für Steuerzwecke erforderlich iſt und
dafür Schatzwechſel erworben Jn ihrem Geſckhäftäbericht
hebt die Verwaltung hervor daß man auch bei den Reichs
ſtellen die Unrichtigkeit des Vorhabene einer Verſtaatlichung
der Hypothekenbanken eingeſehen habe Das Reichswirtſchafts
miniſterium habe mitgeteilt daß eine Verſtagtlichung der
Hypothekenbanken zurzeit nicht in Frage komme Der Hypo
thekenmarkt war weiter lebhaft Mangel an anderweſten
ſicheren Kapitalanlagen hat Privatkapitaliſten mehr als früher
veranlaßt Hypotheken zu erwerben und ſoweit ſie Grund
ſtücke beſaßen dieſe ſchuldenfrei zu machen Dieſe Bewequngwird wohl ihren Stillſtand finden mit der dbſangung des

lüſſigen Geldes die als notwendige Folge des ſtarken Geld
edarfes der Jnduſtrie uſw eintreten muß

Delitzſcher Schokolabenfabrik Akt Beſ Der Reingewinn
einſchl Vortrag beläuft ſich auf 292 900 306 800 Mark Nach
der Bilanz waren 398 500 599 300 Mark Wertpapiere vor
handen Debitoren einſchließlich Bankguthaben ſind auf
624 100 851 900 Mark zurückgegangen Buchſchulden auf
832 000 311 000 Mark und Beſtände auf 892 500 68 300
Mark geſtiegen

RKonſolidlerte Alkaliwerke zu Weſteregeln Eine zMärz einberufene außerordentliche Hauptverſammlung n
über die Ausſtattung der 6 Millionen Mark 5prozentiger Vor

zugsaktien von 1917 mit mehrfachem Stimmrecht Beſchluß
faſſen,

Eduard Lingel Schuhfabrik in Erfurt Das an der
geſtrigen Berliner Börſe hervorgetretene ſtarke Jntereſſe fürdie Aktien dürfte zum Teil auf die überraſchende Dividenden
erklärung der Aachener Lederfabrik 40 Prozent zuriſckzitfüh
ren ſein die auf die Lage der Leder und Schuhinduſtrie ein
bezeichnendes Licht wirft

Norddeutſche Gummi und Guttaperchawaren Fabrik
Akt Geſ Der Aufſichtsrat beſchloß der ordentlichen General
verſammlung die Dividende in der gleichen Höhe wie im Vor
ahre d i unter Fortfall des Bonus 8 Prozent vorzuſchlagen

Linke Hofmann Werke Akt Geſ tn Einer
ordentlichen Hauptverſammlung am ärz wird dieErhöhung des Grundkavitals von 16 Die nen Mark um

16 Millionen Mark auf 32 Millionen Mark Stammaktien
vorbehaltlich der Genehmigung des Handelsminſſteriu por
geſchlagen

Breslauer Spritfabrik Akt Geſ in Breslau DieVerwaltung beantragt die Erhöhung des bisher 10 461 000
Mark betragenden Aktienkapitals um 11
aktien und Millionen Mark Borzuzol ken

Kirchliche Nachrichten

Domgemeinde Freitag abend Uhr Wochenandacht im
Gegin ebanſe Kl Klan ſtr 12 Dompred Prof d Langtephannö Freitag 8 hr Mütterabend im Gewehen Or Hagemenyer

olomgusgemeinde Haue Giebichenf Artan n geivrewuns im Vereinszimmer froh
up Hellwit tirche zu e ä Freitag abend 9 Uhr Bihbelſtunde im

pfarrbauſe Petzol

Oeffeutliche Wetter Anſage für den 6 Febr
Teils deiter teils neblig tagsüber mild ſonlt trocken

Waſſerſtands Nachrichten vom 5 Febr

Saale ElbeWet enſfels u J wette Aufſſig ,44rotha 80 Baroy 10eynburg B 92 I eburg 3,30glbüe x 2,96 InberngDie vorliegende r der Falſchen

900 Mark Stamm

r

en enS bteilüng Son

Gportzeitung der Hahiſchen Autrihten e

raining u Exerzierplatz Nenanmeldungen

r

Forſterſtraße 17
ortverein Frej z 249 U

z t un
e Turne und

u n et ung in den e
ügegrünet et Neugnmelduintra önnere tag 8 Uhr Melederverſanmiung

Sportbrüder Freitag 6 Uhr Kränzchen S Anzeige
Schanübungen des V f L Halle Es empfiehlt ſich

ſchon jetzt den Bedarf an nern bei den Vorverkaufs
ſtellen zu decken Vereine die für ihre Mitglieder zmeltbeſtellen wollen erhglien ernſt geh und die
Zahl der gewünſchten Plätze Herrn Er r eſtraße 13 mitteilen ie 4 chrift wil regeſol iſt
ebenfalls im Vorverkauf zu haben

Sportlichturneriſche Wettkämpfe
innerhalb der organiſierten Jngendpflege des Regierungs

bezirks Merſeburg

Auch für das Jahr 1620 regt Re ierungspräſident rGersdorff durch eine beſondere Lenf fügung zu len
tung von Wettſpielen für die männliche und wekotiche In
in möglichſt vielen Jugendpflegebezirken und Ortſch v r

Es heißt in r neEs iſt zu hoffen daß dieſe tuxneriſchen rWettkämpfe die Leibesübungen potttrt r
ſonders geeignet erſcheinen ie durch den Krieg s v
Folgen bedingten ſchweren Schädigungen unſtrtf le
zu beſſern und zu heilen Bei den vorzunehmenden Ken

e Feſ iund Spielen werden die Ausführungen z
allgemeinen als Sein dienenbericht S 132 135 für die männliche und

können Eine bindende Vorſchrift ſollen ſſe elpftuerſtänd i

und r rerhältniſſeine er mm
in Eine aben

Sportausſtellung inlen des Münchener e barn pgen ſchloſſen der Vayriſchen Gewerbe

r an 2 eine Turn und Sportabteilung anzuglidie von der einſchli okgen Induſtrie und den Hin ner

einen beſchickt werden ſoll Gleichseitig ſollen eine
net nungen ausgetragen werden u g auch die

213 der Deutſchen Meiſterſhaften in
tathletil bei der Vahlverſam mlung er DeutſKehorre im gebram in Halle beanträgt werden

Gerichtszeitung
Strafkommer

Die Berufung des Stagtsanwalts zugunſten des
Angeklagten

Daß die Berufung des Staatsanwalts der den An
geklagten noch rer beſtraft wiſſen wollte dieſem
die Freiſprechung verſchaffte dieſer gewiß ſehi ſeltene
oder einzig daſtehende Fall trug ſich in der geſtrigen
Straftammerſitzung zu Der Maſchiniſt eiges Eiek
trizitätswerles einer kleinen Stadt in der Nähe Halles

gen halte eines Abends als der Vetriebsleiter ver reiſt war
aus dem Werk ein paar Hände voll Briketts es ſollennach der Anklage 290 Pfund zum Preiſe von 1 Mark
eweſen ſein an ſich genommen Doch wurden ſie ihm
ieder abgenommen hoch ehe er Gelegenheit gefundenſie in ſein Heim zu tragen Entla ſſung aus d In ſtädti

ſchen Dienft ugd Anzeige wegen Diebſtahls war diolge und das Sch fſeng richt verurteilte ihn au
e wegen Tiebſtahls zu 5 Tagen Gefängnis wobei er

ſchwerend in Betracht gezogen wurde daß der An
geflagte ein paar Tage vorher erſt 20 Zentner Briketts

weibliche Jugend im

nicht ſein Zu empfehlen iſt die Ausgeſtalti ing der Wettſ
nachmittage zu Volks feſten auf denen auch ſonſtige volkstüm
liche Uebungen Sing und Volkstänze vorgeführt werden
n en Der weitere Ausbau muß den einzelnen Kreis Und
Ortsausſchüſſen für Jugendpflege überlaſſen bleiben In

r Verhältniſſen werden für die männliche Praend ein
jnellauf Würf un Sprung und für die weibliche JugendBall über die Schnur Dreilauf Grenzball Jägerball genüg

Es kommt bei dieſen Wett pielen weniger a e
t rn erzirlen als vor allem dn i die turneriſche ſportliſchees t dDe rium ſind e in den angezogenen e genannten
Uebungen und Spiel e ſo einfach daß ſie nur geringe Vor
bereitungen vorausſetzen auch diejenigen Jugendlichen ſind
leicht für dieſe Veranſtaltungen zu gewinnen welche bisher
noch keine turneriſchen und ſportlichen Uebungen getrieben
haben Die Vorbereitung und Durchführung der Wettſpiele
und Wettkämpfe wird ſich am beſten ermöglichen laſſen wenn
ſich dafür beſondere Ausſchüffe in den einzelnen

reiſen Kreis Ageudrpegre ch en und Städten bilden Zu
dieſen Ausſchüſſen ſind in erſter Linie die Leiter und Leite
rinnen von Turn und Sportvereinen die Turnlehrer undLurnt lehrerinnen und die Mitglieder dex etwa vorhandenen

Ausſchüſſe für Leibesübungen re Kreisjugendpfleger Stadtjugendpfleger und Bezirksleiter für Jugend
vflege werden hier bewüht ſein die rechten Perſönlichfeiten
zu gewinnen Nach vexſchiedenfachen Anregungen wäre ferner
zu erwägen ob durch Ausſcheidungskämpfe ober Vor und
Rückipiel Meiſterſchaften innerhalb der einzelnen

sjugendpflegebezirke und Kreiſe in den einzelnen Spielalen deutſcher Schlagball Ball über die Schnur uſw aus
P myſt werden follen Zuletzt würde dann die Meiſter
chaft im Regierungsbezirk feſtgeſtellt werden

müſſen

Jch bitte um Stellungnahme zu dieſem Vorſchlage und
um Bericht darüber his zum 1 März d J ob der Kreis der
artige Ausſcheidungskämpfe veranſtallen würde und in welchen

Spielarten Hemprich MerſeburgBezirksſugendpfleger

Fußballmeiſterichaft in Mitteldeutſchland
In der Spielzeit 1919720 wird die Mitte deutſche Meiſter

a zum erſten Male zwiſchen den noch feſtzuſtellenden ſechs
reismeiſtern nach Punktwertung in einer Runde auf

neutralen Plätzen ausgetragen Bisher traten die Gaumeiſterbas e e Da umfaßt 22 Gaue zu Aus ſcheidungs
ſpielen ge dem Pokalſyſtem an Die verlierende Mann
haft ſchied jedesmal von den weiteren Kämpfen aus Dieſe
Austragung brachte oft große Härten mit ſich auch mußten
die Spiele jeweilig bis zur Entſcheidung aus etra gen werden

Die neuen Kämpfe um die Meiſterſchaft beginnen
bereits Ende März da die Vorrunde um die Deutſche
Meiſterſchaft zum 16 Mai feſtgeſetzt iſt und bis dahin derMitteldeutſche Meiſter beſtimmt ſein muß Die Termine der

Spiele ſind nunmehr wie folgt feſtgeſetzt am 21 März in
Halle Kreismeiſter Elbe gegen Saale in Meerane

wegen Thüringen gegen Weſtſachſen und in Dres
Kreismeiſter Nordweſt gegen ſachſen am 4 Apriln M dagdeburg Kreismeiſter Elbe gegen Thüringen in

Le zig Kraismeiſter Saale gegen Nordweſtſachſen und
in Dresden Kreismeiſter Oſt gegen Wechſachſen am
11 April in Leipzig Kreismeiſter Eibe gegen Nordweſt
ſachſen in Jena Kreisweiſter Thüringen We Oſtſachſenund in Halle Kreismelſter Saale gegen Eehſachſen am

18 April in rfurt Kreismeiſter ale gegen Thürin
gen in Zwi a u Kreismeiſter Nordweſt gegen Weſt

ſachſen gegenund in R Kreismeiſter Elbei lauen eismelſter Elbe
Kreismeiſter Saale gegen

Sttichtent am 25 Avbril
gegen Weſtſach ſen in Dre d en

Oſtſachſen und in Erfurt
gegen Thüringen

Landesjäger Spiele
pri ige Serie von Meiſterſchaftsſpielen

im Fu die Reichswehr Brigade XVI Weimarfrüher Freiwilli Landesjäger Korbps Maercker geſchaffen
Es ſpielen zehn Bataillonsmannſchaften in zwel Gruppen nach

S ha in en Hal t Wittenberg Naumburgipzig Altenburg und Merfebürg gegeneinander Das
Endſpiel der Klaſſenmeiſter um die Meiſterſchaft der Brigade
ndet vorausſichtlich am N Februar in Weimar ſtatt Bis

c in Klaſſe A die 3 Abteilung Halle und inKla hat r Jäger Baktaillon Na um b urg an der Spitze
Es iſt ferner für ſpäter beabſichtigt auch in den anderen Bri

gaden des Wehrkreis Kommandos 4 Dresden den Reichs
wehrbrigaden IV Magdeburg XII Bautzen und XIXChemnitz derartige Spiele zu beranſtalten

Eine

t

ie Jugend und Vollsfpiekt zu ereket ginein zulegen und die Pläne ſeines

Kreismeiſter Nordweſtſachſen

Wenn das Wetter einiger

erhalten alſo nicht in Not geweſen ſei und daß da
r an dem Tage den Betricbsleiter vertreten grober
zertrauensbruch vorliege Ter Angeklagte lege Be

rufung ein weil ihm die Strafe zu hoch dünlte der
Amtsanwalt ebenfalls weil ihm das Strafmaß zu

erſchien
Nun ſtand geſtern der Angeklagte vor der Straf

auf re und erhoffte alles Heil von ſeinem Früh n
dabel gab er ſelbſt aber ſich die erdenflichſte Mühe ſi

Anwalits über den
Haufen zu werfen Den dabei ſelbſt gab er zu
leugnete auch nicht daß er drei Tage zuvor 20 Zentner

Briketts bekommen hat Gleichwohl will er ſich aber
in Not befunden haben denn 10 Zentner habe er an
andere Hausbewohner die ihm ausgeholfen wieder
zurückgeben müſſen die Zeugen zum Beweiſe dieſer

Behauptung hatte er mitgebracht und mit 10 Zentner
habe er nicht den ganzen Winter auskommen können
Den Richtern leuchtete das offenbar ein Da kam
vom Richtertiſch die Frage Was würden Sie mit den
20 Pfund Briketts zu Hauſe gemacht haben Wür
den Sie dieſe an den Keller getragen oder zum Ver
brennen in die Küch gebracht haben Merkſt du

was Der Maſchiniſt merkte nichts Er grübelte erſt
hin und her endlich gab er die Antwort Jch hätte
ſie in den Keller geſchafft Ein Schmunzeln des
Staatsanwalts denn nun hatte ſich der Angeklagt ja
ſelbſt eines mir Geſängnis bedrohten Diebſtahls be
zichtigt und nicht einer mit Geldſtrafe zu ſühnenden
Uebertretung der Mitnahme von Lebensmitteln in
geringerer Menge zum als valdigen Verbrauch
Aber der Verteidiger gab trotz dieſer Ungeſchicklichkeit
des Angeklagten noch nicht alle Hoffnung auf wollte
er doch in dem was der Stagtsanwalt als erſchwerend
ins Feld geführt daß nämlich der Angeklagte Stell
vertreter des Beiriebsleiters geweſen ſich alſo eins
groben Vertrauensbruchs ſchuldig gemacht habe einen
Auswa finden die Schuld des Ma chiniſen nich als

Diebſtahl ſondern als Untreue aufgefaßt wiſſen Darinhatte er aber wieder die Rechnung ohne ſeinen an nten

gemacht denn dieſer wehrte ſich mit Händen und Füßen
dagesgen daß er den Betriebsleiter vertreten daß ihm
die Briketts anvertraut geweſen ſeen Zo beantrag e
denn der Staafsanwalt die Strafe auf 14 Tage Ge

fängnis zu erhöhen da ein grober Vertrayensbruch
vorliege Das Gericht ſchloß ſich aber der Auffaſſung
des Verteidigers an daß ver Angeklagte ſich hier nur
ungeſchickt verteidigt habe weil er nicht gewußl habe
worauf es ankomme Man halte es für vie wahrſchein
licher daß der Angeklagte wenn ihm die Beute nicht
wieder abgejaggt worden wäre die paar Briketts zum
alsbaldigen Verbrauch ſofort in die Küche getragen
hätte und nicht erſt in den Keller Es liege alſo eine
Uebertretung vor die nur zu beſtrafen ſei wenn ein
Strafantrag des Geſchädigten geſteſſt worden ſei Tas
ſei nicht geſchehen Da der Angeklagte aber ſeine Be
rufung nur auf das Strafmaß beſchränkt habe würde
keine Freiſprechung möglich geweſen ſein Der Staats
anwalt aber habe uncingeſchränkt Berufung eingelegt
das Urteil könne deshalb gufgehoben werden Da

alſo kein Strafantrag vorliege ſei das Verfabren gegen
den Angeklagten einzuſtelken Dem Angeklagten er
ſchien dieſe Wendung ſchier unbegteiflich er ſah nur
von einem Richter zum andern blieb in dem Anklage
raum und es bedurfte erſt einer freundlichen Ermah
nung des Juſtizwachtmeiſters Schulze dem nächſtfol
genden Angeklagten Platz zu machen
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Gröster Erfolg
in den dBerliner Marmor

Lichtspielen

Bestimmt nur Wochel Die grobe Sensationl
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Drama von Robert Reinert I Vorspiel und 6 Akte

CIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

volles Haus im
Theater

Norven ihr geheimnisvollem Wege der BSoeleo
Ihr Sendboten bochater Laat und tiefeten Leoldes
Zum Tier wird der Menseb wenn ihr vereagt
Nerven neld Ihr nicht selbet die Seele

Motto
nimmt

S e S S s S
Eni

Täglich 4 Vorstellungen 70 10 7 10 und 00

Für 5 a 7 Uhr Vorstellungen nur Einlaß zu Beginn Vorverkauf täglich früh TI 12 an der Theaterkasso
Verstärktes Orchester er Vordenteleng Fererat Verstärktes Orchester e c e

Keine Jugend Vorstellungl 27 m unt 5
an die Expedition d sApollo Theater

TAxlieh 7 Uhr Oskar Stra ussdes nrod Walze rköonigs bestes Werl

Eine Ballnacht
Operetta in 3 Akten von Onkar Strausskin Nnrender Friolg

fanny köbe und Frit Schulz
Die prächtige Darstelung dieser Künstler el

mus man gesehen naben
Der Vorverkauf 94 i und 5 6 D

ist dringend zu emptenlen

3 Könlge Kl Klausstr
le des Marktes

BReau te n Famtlien Varietee am Platae
le acht endlich wieder einmal

ber den nnvergleiehlichen Situations Komitker

EMIL REIMERS
Die Sohlager Ehre dem Ehre geböhret Der Sittlchkeitsverein

bratwurethues
Täglich 11 Uhr abende der große ess

Weltstadt Spielplan
e ar 9sck mann Buhermann May Leander

L iederſängerin Komiker Tanz Soubrdar und Bocgoo Winkier Heimuth
rsentr b Akr u 3Moſty Pol Urkomjimmnungs könone Poſſe

o atte Promenade i Ecke Gr VrichetrasseGang Operetten Jheuter

Donnerstag und Freitag 8 Uhr
Die Dame vom Zirku

onnabend Sonntag Montag
Drei alte Schachteln

Sonntag 24 anf Wunſch nochmalsder Jchurter und die Zanberztiefel

Pr Erw dis Kinder 30 2Kaſſe 19 n 4 z Sonnt ſtändig
Abetter Shwnmverein a ne

Sonnadend 7 Febr im Hofjäger Lindenſtraße
Kappenlrönzhen mit Serloſung
Anfang G Ubr Es ladet ein Der Vorſtand

I V d I K H
Zu unfermVergnügen 7 Fehr 1920

in Wilsdorfs Geſellſchaſtshaus Karlſtr
ladet freundlichſt ein

Anfang 5 Uhr Der Vorſtand
laut Fent Amen ſ

Sonntag den 15 FebruarGroßer Maskenball
Wilsdorfs Konzerthaus
Unſer Narren Krän zchenfinden am Freitag d 6 da Mts nachm on ſtatt

Freunde und Gönner bers ch ſt willkommen

Kalser Wlihe mit
Dennerztag Der große

Turnvereln DeskM itgted de Arbeiter d u un
Sonntag den eben

Großen Haskenhallh h

Licht Spiele
Leipzigerstrasse 38

Fernruf 1224 nnnnmmm Fernruf 1224
menannimmt

Des Riesen Erfolges wegen 7 Tage verlängert

Henny Porten
Monica Vogelsang
Drama in fönt Akten und einem Nachspiel

Voriührung 10 20 30 Uhr
Preikarton haben nur bis 6 Uhr Göltigkeit II

Licht Spiele
Alte Promenade 1 Ia

Fernruf 57383 an Fernruf 5735

Ab morgen

Der Präsident
Ein Bild tregischer Schuld in 6 Abteilungen

nach dem Roman von Pranzos

Heute letzter Tag

Die Stadt der
Veorgangenheit

Heute letzter Tagl

OPHII

Konzert Diroktion Slegfriod Kummorohl

Thalig Ale Dienstag den 19 Fedrugz 1020

TanzabendVALESKA cERT
Groteske Tänze Karikaturon

Lina Gerzer
1 Solotangzerin äer Laodesoper in T

Karten en M 6 10 5 10 10 8 10 10Konzertkaasn n 42 Musſralienhan dung
Iriehatrasse I2

eher J Ton Je n e ar nKoböeittnjsen n Sag dir z n
Nax ters crene lieſe ei gen Frkond

Hasken Verlet Geschakt ar i
n Könlgstrasse 5 I r wunu

r Anweis und Biand muß hinterlegt werden

Kakfee Haus Zorn
Montags nd Frenags 4 Vhr

J Der bellehte Nachmitt Tee
Muskaufföhrunges

reunde u

nd ütae
20 Die schwarze Marſon

Muſtk

m rn Ah a

u v

Ab Freltag
Ab ren ag

Per gromze

S W Vilveetu
der Fiuen der Kutturs
Hochspannender atemraubender Indianerfilm

5 Akte

Die Geschichte eines Vampyrs die Tragödie
eines unglücklichen Weibes in vier Akten
Charlotte Böcklin n der Hauptrolle

Wintergarten
Freitag den 6 Februar 1920Grosser Masbenbaſ

C
kroeherte Müteilederverummlune

im Weissbier Salon Bernburgerstresse

Tagesordnung n 1026
Wie stellen wir uns zur Abwürgung der
Majorität durch eine Minorität ocder wie
verhatten wir uns zum Verrat der gelben

Verbände
Erscheinen sämtlicher Kollegen und Kolleginnen unbedingt

erforderlich
Zentralverband der Angestellten

Fachgruppe Veorsfeherungsangestollte

SIIEStadt Theater

Ende 10 Uhr

I ne never iCuwollerig rusttcung gchiager d r bietet n

h heue gr Fehrugr ProgrammTnalig Theater n e h
Zu dem am 7 d Mts ſtattfindendenun Kostum Fest e
e ein Familie W AUkner

Wenn Mep
Magdeburgerstroeee 55

Horgen fFreltag

Tanz Anend
Knfang 6 Uhr

Gastspiel des Stadtthester
Personals e365

Sonntag den 8 Februar
abends 7 Uhr

Die Rutschhahn

To0
Hente Donnerstag

abends 792 Uhr

Vortrag
mit Lichthiläern
über die Tiere des
Zoologiſchen Gartens
Direktor Dr Knleeche

Anſchließend
Gerellschafts Konzert

Landesäger Kapelle

Leitung Obermuſikmeiſter Kari Steuer

Soliſtin e450
Konzerxrtſängerin

Küte Kleinlelin
1 Mk

Zov und Wittekind
Abonnenten frel

T

5 Inhaber Edwin Hennigl J alte Promenade r 6

AgnatenDonnerstag d 5 Februar abends 7 Uhr
1o Gesellschaktsabenn

pieler mit Tanzſind el Scherl wm breis Skaten

Donnerstag den 5 Februar

Arober Kavaler Ball

abends G r

Kein Weolnzwang Anfang 65 Uhr

Frohe Anaasicht
Foſdschööchen 166Feldschlöſchen ſoschon ſtr 1

Zu dem Senatan den
S Februar ſtattfindenden

auamaskenbal337 alle r eannten hberze Dtegmanne 200Sonmig er aFfrnar d lebvon aben r t en ebrnar4 m v Ton 6 r aHMaskenball Tanz übenwozu freundlichſt wiadet

är braschwit der Spfeiverelnigung Oiympig

unſerem am Sonntagr druagr ſtattfindenden wozu 23ergn schnßMastkenball

mungh ar grrentücner Haskenvan

S ihr e
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